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HISTORIZATION OF REALITY AS A CHARACTERISTIC FEATURE 
OF ARTHUR SCHNITZLER’S DRAMA

The article is devoted to the peculiarities of the re  ection of historical themes in the plays of one of 
the prominent playwrights of Austria of the late XIX – early XX century – Arthur Schnitzler. His plays 
have different levels: language, personages, structure is one of the characteristic features of works, which 
is not only formal, but also semantic value. Intertextual games act as the main artistic technique in the 
plays. The attention is focused on the socially denunciative nature of the authors’ plays in the genre of 
drama; the causes of its actualization are analyzed as well. 
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«Lebret: Was für eine Vorstellung? ... Ist hier ein Theater?
Wirt: Gewiß ist das ein Theater. Ihr Freund hat noch vor vierzehn Tagen hier mitgespielt.
Lebret: Hier hast du gespielt, Grasset? ... Warum läßt du dich von dem Kerl da ungestraft 

verhöhnen!
Grasset: Beruhige dich ... es ist wahr; ich habe hier gespielt, denn es ist kein gewöhnliches 

Wirtshaus ... es ist eine Verbrecherherberge ... komm ...
Wirt: Zuerst wird gezahlt.
Lebret: Wenn das hier eine Verbrecherherberge ist, so zahle ich keinen Sou.
Wirt: So erkläre doch deinem Freunde, wo er ist.
Grasset: Es ist ein seltsamer Ort! Es kommen Leute her, die Verbrecher spielen – und 

andere, die es sind, ohne es zu ahnen.
Lebret: So –?
Grasset: Ich mache dich aufmerksam, daß das, was ich eben sagte, sehr geistreich war; es 

könnte das Glück einer ganzen Rede machen.
Lebret: Ich verstehe nichts von allem, was du sagst.
Grasset: Ich sagte dir ja, daß Prospère mein Direktor war. Und er spielt mit seinen Leuten 

noch immer Komödie; nur in einer anderen Art als früher. Meine einstigen Kollegen und 
Kolleginnen sitzen hier herum und tun, als wenn sie Verbrecher wären. Verstehst du? Sie 
erzählen haarsträubende Geschichten, die sie nie erlebt – sprechen von Untaten, die sie nie 
begangen haben ... und das Publikum, das hierher kommt, hat den angenehmen Kitzel, unter 
dem gefährlichsten Gesindel von Paris zu sitzen – unter Gaunern, Einbrechern, Mördern – 
und –

Lebret: Was für ein Publikum?
Wirt: Die elegantesten Leute von Paris.
Grasset: Adelige ...» [10, 354–355] 
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«Max: «Auf die, die nach uns sein werden, kommt es an, nicht auf uns. Sind wir nichts 
anderes, so sind wir ein Beispiel».

Albrecht: «Nach uns? Es kommt nichts nach uns. Wenn die Sonne herunterstürzt in 
Millionen Jahren, klingt s uns gerade so laut wie die Nachrede des Feldvikars an unserer 
Gruft. Nichts kommt nach uns. 

Alles stirbt mit uns. Unser eigener Mörder, während er uns den Dolch ins Herz gräbt, 
stirbt mit uns».
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Max: «Ich beklage dich, Albrecht. Wer nur an sich denkt, stirbt in jedem Augenblick – 
wer die Zusammenhänge begreift, lebt ewig» [10, 513.].

      « ,    » (1919), «  
  » (1929),      «  », 

    1970 . 
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  : «Unsere Moral besteht vielleicht nur darin, aus diesem unpräzisen 

Material, das uns das Lügen so leicht, so verantwortungslos, so entschuldbar macht, aus 
der Sprache etwas Besseres zu machen. Mit Worten so wenig zu lügen als möglich ist» 
[9, 27].
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